
 Dem Beschlussvorschlag wurde zugestimmt. Abstimmungsergebnis: 
   einstimmig  
 Der Beschlussvorschlag wurde abgelehnt.  Ja-Stimmen  
   Nein-Stimmen  
 Der Beschlussvorschlag wurde verändert.  Enthaltungen  

 

Stadt Bergheim 
Die Bürgermeisterin 

Verantwortliches Dezernat 
III 

Vorlage Nr.: 657/2008 
öffentlich 

Mitzeichnungen Beschl.-K. Nach-
haltigkeit 

FBL: Herr Mießeler 
AbtL: Herr Heidemann 
Verfasser/in: Herr Fischer                 
 

Vorgesehene Beratungsfolge 
Gremium Datum 
A.f. Planung und Umwelt 04.12.2008  
 

Hinweis: Anlagen zur Sitzungsvorlage sind nur anlässlich der erstmaligen Beratung der Angelegenheit im Ausschuss beigefügt. 
Bewahren Sie die Anlagen für Folgeberatungen bitte auf. 

 

Haushaltsmäßige Auswirkungen 
 Vorlage ist haushaltsrelevant (siehe Ziffer 4 der Vorlage). 
  für das lfd. Haushaltsjahr 
  für Folgejahre 
 Ortsvorsteher/in wurde informiert. Gem. § 16 Abs. 1 Hauptsatzung besteht somit die Gelegenheit zur Stellungnahme 

 

 
TOP 

 

Gestaltung des Dorfmittelpunktes Glessen 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 20.11.2008 
 

 
Beschlussvorschlag 
 
entfällt 
 
Erläuterungen: 
 
1. Zielsetzung 

Die Zielsetzung ist dem Antrag der CDU-Fraktion zu entnehmen. Der Antrag ist in der Anlage beigefügt.  
 

2. Sachverhalt 

Der in dem Antrag der CDU-Fraktion zitierte Beschluss vom 18.09.2008 ist Gegenstand der 
Beschlusskontrolle. Die Durchführung einer weiteren Bürgerwerkstatt ist mit eigenen 
Personalkapazitäten nicht durchzuführen und soll daher mit externer Unterstützung durch ein Fachbüro 
erfolgen. Zur Finanzierung der Werkstatt wurde ein Antrag auf Förderung einer Bürgerwerkstatt aus 
Mitteln der Stadterneuerung bei der Bezirksregierung Köln gestellt. Derzeit holt die Verwaltung 
Angebote von Büros zur Durchführung der Bürgerwerkstatt ein. Da eine endgültige Bewilligung des 
Förderantrags mehrere Monate in Anspruch nehmen kann, prüft die Verwaltung die Möglichkeit eines 
vorzeitigen, förderunschädlichen Maßnahmenbeginns der Bürgerwerkstatt. 
 
 

3. Alternativen/Einsparpotenziale (Prüfung einer kostengünstigeren Aufgabenerledigung einschl. der 
Möglichkeit der interkommunalen Zusammenarbeit) 

entfällt 
 

4. Darstellung der Auswirkungen auf den Ergebnisplan, den Finanzplan und die Bilanz (lfd. 
Haushaltsjahr und Folgejahre, inkl. Folgekosten bei Investitionen) 

entfällt 
 



1. Fortsetzungsblatt zu TOP 
 
5. Bürgerbeteiligung 

entfällt 
 

 
6. Überprüfung der Zielerreichung (Messinstrumente und –zeitpunkt) 

entfällt 
 


